
Sehr geehrter Landrat Dr. Schneider,

die mittelbaren Folgen der Corona-Einschränkungen sind die gerade vermehrten 
Sperrmüll-Ablagerungen in unserem Landkreis. Natürlich ist das Ziel des Abfall-
wirtschaftsbetriebes richtig und nachvollziehbar, die Beschäftigten durch Schlie-
ßung der Wertstoffhöfe vor Infektionen zu schützen.

Uns stellt sich aber die Frage, ob man den Betrieb nicht in einem verminderten 
Umfang weiterführen kann, um dem Bedürfnis der Bürger, die Krisenzeit sinnvoll 
zum Aufräumen zu nutzen, nachzukommen. So könnte die Verwaltung prüfen, ob 
man durch geänderte Abläufe und Aufstellen von Schutzschilden wenigstens mit 
halber Kraft eine Annahme von Sperrmüll und Grünschnitt durchführen kann. 
Dass man dies auch anders regeln kann, zeigen die Kreise Mainz-Bingen und 
Alzey-Worms.

Wir bitten daher um eine wohlwollende Prüfung und entsprechende Information 
an alle Fraktionen des Kreistags.

Mit freundlichen Grüßen
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